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Kritische Betrachtungen
zur Bestimmung der Zuckerarten in Honig

Von H. Hadorn
(Laboratorium VSK, Basel)

Die übliche Honiganalyse, nimmt im wesentlichen auf Glucose, Fructose,
Saccharose und gegebenenfalls Melezitose und Dextrine Bezug. Die nach den
Methoden des Schweiz. Lebensmittelbuches 4) gefundenen Werte haben nur
konventionellen Charakter und entsprechen keineswegs den wirklichen Gehalten
an Saccharose und Dextrin.

Von Fellenberg 2) hat eine spezielle Methode ausgearbeitet zur Bestimmung
von Melezitose und Saccharose. Diese etwas umständliche Methode war bis heute
die einzig mögliche, um Saccharose und Melezitose neben anderen Zuckerarten
zu bestimmen.

Eine sehr gründliche Arbeit über die Zuckerbestimmung in Honig mittels
biochemischer Methoden hat van Voorst 3) veröffentlicht, worin er die Analysen
von 13 Handelshonigen sowie von 28 authentischen Honigen bekannt gibt. Neben
Glucose, Fructose und Dextrinen wurde in allen Honigen Maltose gefunden.
Die Saccharose wurde nicht bestimmt. Bei diesen, im übrigen sehr eingehenden
Analysen, ist aber auf die Melezitose nicht Rücksicht genommen worden. Es
sollte daher durch eigene Versuche abgeklärt werden, wie sich Melezitose bei
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